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SPIELEB 6 Freitag, 9. Januar 2009 ! Nr. 6 Neuö Zürcör Zäitung

Schachprobleme
Bearbeitet von Odette Vollenweider

Lösung von Nr. 4902
Andreas Witt
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Matt in zwei Zügen

Lösung von Nr. 4903
Abdelaziz Onkoud / Jacques Rotenberg
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Matt in zwei Zügen

Lösung neues Problem Nr. 38
Viktor Tschepischny
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Matt in drei Zügen

Nr. 4902
1. Sa2? droht: 2. Sb4!A 1. – T:a2 2. Lc4!
scheitert an 1. – Te5!x

1. S:e2? droht: 2. Sf4!B 1. – T:e2 2. Lc4!
scheitert an 1. – Tc5!y

So entschliesst sich Weiss, beide Springermatts
anzudrohen, wodurch sich aus luftiger, recht öko-
nomischer Stellung heraus sehr interessante Ab-
spiele entwickeln:

1. Sd3! droht: 2. Sb4A/Sf4B!
1. – Te5x 2. Sf4!B [nicht 2. Sb4!]
1. – Tc5y 2. Sb4!A [nicht 2. Sf4!]

Diese ersten beiden Abspiele enthalten bereits
die Themen Hannelius und Java!

1. – Tc4 2. L:c4! [nicht 2. Sf4†? K:d4!]
1. – Te4 2. f:e4! [nicht 2. Sb4†? K:d4!]
1. – Le5 2. Dg8! [nicht 2. Sb4†? K:d6!]
1. – c5 2. Lb7! [nicht 2. Sf4†? K:d6!]
1. – L:d4 2. TT:d4!
[nicht 2. Sb4†? Kc5! nicht 2. Sf4†? Ke5]

Ferner werden vier weisse Linien total zehnmal
von Schwarz und Weiss verstellt. Wer die Lösung
noch etwas näher betrachtet, entdeckt, dass der
sK geschickt zur Mattpräzisierung eingesetzt
wird: Unerwünschte Matts werden durch Flucht-
züge seinerseits verunmöglicht, dieselben bilden
zudem das sehr selten gewordene schwarze Kö-
nigskreuz. Ein Leckerbissen, den die Freunde
von Linienthemen wohl besonders goutieren
können.

«Originelle drei Mattpaare.» (H. Kö.) «Reichhal-
tige Aufgabe, bei der neben den vier Totalpara-
den gegen die Doppeldrohung vor allem die
Kombination von Hannelius und Java-Thema
hervorsticht.» (Kl. Kö.). «Schöne Echomatts!»
(W. L.)

Nr. 4903
1. Sd37? droht 2. Dd5!A und 2. Dd3!B
scheitert an 1. – Td6!
1. Sf4? droht 2. Dd5!A [nicht 2. Dd3†B ?Kf3!]
1. – Td6 2. S:d6!
1. – e:f2 2. Dd3!B! aber 1. – Td4!
1. Sc5! droht:2. Dd3!B [nicht 2. Dd5†? K:d5!]
1. – T:c3 2. Dd5!A!
1. – Td4 2. D:d4!
1. – Td6 2. S:d6!
1. – D:c2 2. L:c2!

Der Autor verflicht den fortgesetzten Angriff
des wSd3 mit dem Thema Barnes, dem Konzept
Sushkow sowie dem Pseudo Le Grand – ein rei-
ches thematisches Bukett!

«Barnes-Thema kombiniert mit fortgesetztem
Angriff.» (Kl. Kö.) «Nur scheinbar ist 1. Sf4? ein
gleichwertiger Schlüssel!» (J. M.) «Superbe pro-
blème!» (Th. O.) «Ausgezeichnete Verführungs-
thematik.» (W. L.)

Nr. 38, das neue Problem
1. Sf1! droht: 2. Se3†A T:e3/L:e3 3. c6B/e6!C
1.– T:e5! 2. c6†!B Lc5 3. Se3!A

1. – L:c5! 2. e6†!C Te5 3. Se3!A
1. – Te4! 2. D:d7† Kc4 3. Sd2!
1. – Ld4!Block 2. Db3†! Ke4/Kc6 3. Df3!/Sa7!
1. – c6 Block 2. Sd2 T:d2 3. e6!

2. – Te4/Sb6 3. D:e4/S:b6!

Im Drohspiel ergeben sich bereits die doppel-
wendigen Nowotny-Verstellungen auf e3. An-
schliessend erfolgen vier antikritische schwarze
Züge, um die reziproken Nowotny-Verstellungen
zu vermeiden. In den ersten beiden Abspielen
werden die Mattzüge B und C zu 2. weissen
Zügen, und der 2. weisse Zug aus der Drohung
wird zum Matt, dank doppelter schwarzer Selbst-
fesselung.

In der 4. und 5. Variante kann Weiss im Matt von
einem schwarzen Block profitieren. Der Mos-
kauer Grossmeister ersann hier ein originelles,
gehaltvolles Opus mit vielen Finessen, das ech-
ten Genuss vermittelt.

«Ein Problem, das rundum zu begeistern vermag!»
(J. M.). «Wechsel der Fortsetzung und Mattzüge
des Drohspiels beim einen, Blocknutzungen
beim anderen Variantenpaar.» (Kl. Kö.) «Erst-
klassiges Problem!» (S. B.) «Genussvolle hoch-
karätige Komposition!» (W. L.)

*
Nr. 4906: Wir freuen uns, das neue Jahr mit
einem feinen, harmonischen Urdruck eines re-
nommierten einheimischen Komponisten zu er-
öffnen.

Nr. 4907: Aus der Broschüre mit Aufgaben der
prominentesten lettischen Komponisten «Sie hin-
terliessen ihre Spuren» bringen wir nochmals
einen pointierten Dreizüger mit etlichen Finessen.

Nr. 40, ein Erinnerungs-Problem: Am 7. Januar
2009 jährte sich der Geburtstag von Meister
Hans Johner, einem vorzüglichen, markanten
Problem-Komponisten, zum 120. Mal. Wir wer-
den daher gerne, verstreut über das Jahr, einige
seiner Kompositionen in Erinnerung rufen.

H. Johner beteiligte sich sehr selten an Turnie-
ren, doch wenn er es tat, erhielt er mehrmals
erste Preise in wichtigen Wettbewerben, für
hochkarätige Drei- und Mehrzüger, die Sparten,
in welchen seine eindrücklichsten Werke zu fin-
den sind. Er sandte keine Kompositionen zur
Fidealbum-Auswahl; und er veröffentlichte kur-
zerhand eine ganze Anzahl auch preiswürdiger
Kompositionen in seiner Problemspalte der
«Neuen Zürcher Zeitung», obwohl es da zu sei-
ner Zeit noch keine Kompositionsturniere gab.
Dennoch sind auch in ausländischen Büchern
vorzügliche Johner-Aufgaben zu finden, was für
das Niveau seiner Kompositionskunst spricht.

Er komponierte aber durchaus auch gehaltvolle
Zweizüger. Unser Beispiel entstand in einer
Phase, in der in dieser Kategorie Funktionsreich-
tum besonders geschätzt wurde – was auch heute
noch begeistern kann.

Aufgabe Nr. 4906
Andreas Schönholzer, Kirchlindach

Urdruck
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Matt in zwei Zügen (11+9)

Aufgabe Nr. 4907
Arturs Keirans, 1. Rang

Zweite lettische Meisterschaft 1951
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Matt in drei Zügen (8+10)

Nr. 40, Erinnerungs-Problem
Hans Johner

«Neue Zürcher Zeitung», 1. Juli 1928
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Matt in zwei Zügen (10+8)
dossier.schach<nzz.ch

Zeitraffer Nr. 41

«Was denkt der Nagel, wenn er auf den Kopf getroffen wird?»
Waagrecht

1 Sirenengeheul und Glockengebimmel (und
sieben waagrecht aus der Tube)

7 Haben die Hyänen, die es herumtun, rund-
um, und die Zebras ringsum sowieso

8 Was man mit Absicht legt und ohne Absicht
hinterlässt und mit oder ohne verfolgt

10 Winters ein Festplatz (in Kürze im Termin-
kalender)

11 Womit das Bringen keine Dienstleistung
mehr ist (ausser unter Paten unter sich)

14 Terzen mit E werden naheliegenderweise
womit gemessen?

16 Fliesst dort, wo es fast keine solchen mit
dem Achten gibt, dafür viele Moslems

17 Womit man auch Schnee macht: Was tut das
Rad mit Acht?

19 Kommt nach Vinyl wie Vinyl nach Schellack
20 Wie arbeiten Arbeiter in den Werken in der

Nähe von Chur?
21 Etwa das Verdaulichste an unverdaulichem

EDV-Slang
22 Hat das Büchergestell mehr als eine, und

wer lauter Philosophie drauf stehen hat, be-
sitzt auch viele was?

24 Seine nicht unähnlich für die, welche das
Eigene vom andern unterscheiden lernen
müssen

25 Auch wenn Sie es noch so unbeirrt hin-
schreiben: Hier ist es noch nicht

27 1805 gefallen oder halb oder doppelt am
Boden

28 Achtbeinig (kein Tintenfisch), giftig (kein
Tetanusbakterium), bissig (kein Terrier)

31 Bricht nicht unbedingt dann, wenn sie ge-
spalten ist

Senkrecht
1 Schlagen im gleichnamigen Takt, aber die

Glücklichen hören es nicht
2 Wem oder was war der achtzehn senkrecht

aufgesessen, als er spornstreichs von der
Reisbürste stieg?

3 . . . Zeitgenossen eigen, sich kein . . . daraus
zu machen, jemanden auf dem . . . zu haben

4 Von Gera bis Garde, von Pi bis Pelargo –
schlussendlich immer dabei

5 Muss von Zeit zu Zeit bezuckert werden,
kann einen Zahn draufhaben, beisst auch
mal, vor allem im Theater

6 Besiedeln ganz offensichtlich die Aleuten,
wenn auch vielleicht weniger dicht als
anderswo

9 Das Gegenstück zum sehr Genauen, quasi,
wenn man es nicht so genau nimmt

12 Wolligwarm, kommt nicht von vierzehn
senkrecht, erst recht nicht von achtzehn
senkrecht

13 Bauern tun ihre solchen solches – obwohl
Winzer ihren Wein nicht weinen

14 Die im Märchen vom Tischleindeckdich war
echt eine echte

15 Ausweichen und umgehen wären brauchbar,
wenn Sie dieses dieses wollen

18 Lieber lebendig auf der Bürste als tot auf
der Strasse

21 Kann schwarz und schneidend sein und ist
doch nur Luft

23 Vier Buchstaben, von C bis E gross, von E
bis G klein

26 Jenes, welches die und der nicht sind
29 Was denkt der Nagel, wenn er auf den Kopf

getroffen wird?
30 Der Rest vom Hurau
(Lösung in der Freitagausgabe vom 23. Januar)

Lösung Zeitraffer Nr. 40
Waagrecht: 1 Zuviel, 6 Minerva, 9 Einfrieden, 10 Manege, 12
Neun, 14 Ahorn, 15 CT, 16 Nie, 17 Abt, 18 Uhu, 19 Ego, 20
Kleie, 22 Nelke, 25 Tirggel, 26 Mai, 27 Due, 29 Erle, 30 Konvex
Senkrecht: 1 Zinnober, 2 Unfertige, 3 Vergnuegen, 4 Eventuelle,
5 Laden, 6 Mi, 7 Riechnerv, 8 Reuig, 10 Markt, 11 Aha, 13 Neo,
19 Elmex, 21 Lid, 23 Kap, 24 Ei, 28 UK


